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Der Sekretär legt zwei post festum eingelangte Ein
ladungen vor, und zwar:

1. von der Academie royale d’archöologie de Belgique in
Antwerpen zu einer anläßlich der 75. Wiederkehr des Jahres
tages der Unabhängigkeit Belgiens abgehaltenen Festsitzung
am 8. Oktober 1. J. und

2. vom Komitee für die Weltausstellung in Lüttich zu

dem III. Congrfes international de hart public am 15. bis 21.
September 1. J.

Zur Kenntnis.

Die kais. Akademie der Wissenschaften hat durch ihre

phil.-hist. Klasse folgende Subventionen bewilligt:
1. dem Privatdozenten Dr. Johann Lechner in Wien für

eine Studienreise nach reichsdeutschen Archiven zur Ergänzung
der Materialien für eine Geschichte der obersten Gerichtsbarkeit
des deutschen Reiches im 15. Jahrhundert 600 K;

2. dem Bibliothekar des Stiftes St. Peter in Salzburg,
Herrn P. Pirmin Lindner, als Beitrag zu den Druckkosten
seines Werkes ,Monasticon metropolis Salisbux-gensis antiquae*
2000 K;

3. dem Professor an d$r Universität in Czernowitz, Herrn
Dr. Matthias Friedwagner, zur Herausgabe des II. Teiles
der altfranzösischen Gedichte des Raoul de Houdenc 1200 K;

4. dem Professor an der theologischen Fakultät in Olmütz,
Herrn P. Dr. Alois Musil, zum Zwecke der Vervielfältigung
seiner Karte von Nordarabien durch das k. k. militärgeo

graphische Institut in Wien 3000 K.

XX. SITZUNG VOM 18. OKTOBER 1905.

Der Sekretär überreicht folgende an die Klasse gelangte
Druckschriften, und zwar:

1. ,La chronique de France, publibe sous la direction de
Pierre de Coubertin. 5 e annee, 1904‘;


